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v /e Surltsu Salberitade/ o 2.
Shun Fund und faigen hicvugnien / demmnach bey Uns die famtlich-Satholifthe $1o-
gcn in Unfeen ocftentbum Halberfadt fich allevuntecthimflant | as maffen devo Crbensing-Leuthe bighero nicht allein in
Bfibrung de fcbuldigen jabriichen Sroenginfen fich gar fdumden laffen/ fondeen dag diefelbe auch mit denen Guen veclichenern
 Gubenzins-Siithern / alg mit ifiren SigentBum gefdaleet ugvaltet/ indem fic folche ohne Borbetwuft der Sebenzing- Hevven/
an gangs fremde Befiseve vevduffevt/ odee audh ool nad) M dec Sleern/ unter die gefamee ieSeben vereherlet/ und auff
folde Aeth vevurfacheten / daf endlich durd) dic inge dev e Srbensing Hecven gar um ihr Sebenzing-NRedt herumgebrachc
foicden/ mit allevuntecthanigfie Bitee/ dag Wiv um dipiGe Lnordnungen ju verhiren duvd ein offenes gedrudtes Pa-
tent, alle dero Croensing-Senrhe forwol su Abfiihrung decrgaten Srbenzinfen/ ald audh fonfren su Beobacyeung ihrer Schuls

digteit ey Beelufr des Cebenzing-Buthes mit Racdydrud afin allergnadigft geruhen modten.

Rann nun foldes Suden nicht allein denen Redeen e Billigfeic gemap ift/ fonvern aud fhon vou diefem forvol von
Unfecs Grog Heeen Batern Shuefirest Hvivevich Wyulbelngidt, Gotfechigften Andendens/ eine devgleichen Condticution in
dem Fhrfentbum HalberFadt publicivet / und davin allnFidven Sebenzins-Leuthen evnftlich anbefohlen/ vag fic binnen einee
Seit von vier Wodjen / fich beyy ibren Sebensing-SHevven anfll toegen dev reftirenden Srbenginfe DAbtrag madben / audy fibee
Dic ifnen veetichene Githee und Aeder die behdrige Ceoensilicfe fuchen und nelymen | und von fothanen Sebensing. Suthern
bey Becluft decfelben nichts verdufeen nodh veepfinden foltifi auch nachber fothane Conftitucion von Unfers in Gottruhens
den Heeen Batern Majeft. Slovwiedigften Gedadienibesi@nice Deco Tegierung/ und dev damabligen i den Fcfrentpum
SHalberftade eingenommenen eb-Huldigung nochmabis gt/ und mit Flafren Worten confirmitet tworden 5  FHIS has
Ben Wit foldhee derer gefameen Eidfier allerunterehanighicqum o viel mehr in Gnaden fatt gegeben :  Befeblen demnach
allen und jeden decofelben in dem Fhvfenthum HatberfiadPliden und von denen Eidftern dafelbft dependirenden Eehensings
Seuthen fame und fonders hrecdurdh alles Senfes / daf fitdfeiuf deg ihnen verlichenen Srbenzing GSuthes binnen 3. Fonas
£hen fo ibuen Biemit proomni & peremptorie dasu gefetR nicht allein die reftirende Grbenginfe abtragen und fiber die 19
nen vecliehene G3icBer und Aeder die Sefovige Srbensing Dl und nefmen / fondern aud ing Finftige von fothanen G-
Bening- Gatheen / ohne dev Sbenzing Hevven BVorberwn il verdugfern noch verpfinden | over auff einigetlen Acth abfans
den bringen follen.  Wornadh fich alle und jede atfo eigentli¥iten uud fite S aden und Ungelegenbeit 31 OitenBaben, Ui
Eundiich unter Dedeudung des Hatberfavtifhen Sanbelkv . Dabevtadt den 9. Nap 1716,
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	Wir Friderich Wilhelm von Gottes Gnaden König in Preussen, [et]c. Fürst zu Halberstadt, [et]c. [et]c. Thun kund und fügen hiermit zu wissen, demnach bey Uns die sämtlich-Catholische Clöster in Unsern Fürstenthum Halberstadt sich ... beklaget, was massen dero Erbenzins-Leuthe bißhero nicht allein in Abführung der schuldigen jährlichen Erbenzinsen sich gar säumig finden lassen, sondern daß dieselbe auch mit denen ihnen verliehenen Erbenzins-Güthern, als mit ihren Eigenthum geschaltet und gewaltet ... mit alle
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